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Nach vielen Jahren des 
Zuwartens konnten wir 
Anfang September end-
lich mit der Sanierung 
einer Teilstrecke auf der 
AschauerstraÇe begin-
nen. Das erf¿llt mich 
auch ein wenig mit Stolz 
und ermutigt uns als 
Gemeindef¿hrung, mit 
Elan und Weitblick vo-
ranzuschreiten.  

Derzeit investieren wir 
ca. ú 240.000,-- ohne 
das Mittun der ¥BF in 
diesen Teilbereich.  

Die Gesamtsanierung 
bis zum Liftparkplatz in 
Kramsach wird auf 
knapp ú 1,7 Millionen 
geschªtzt. Wir werden 
nat¿rlich weiterhin hart-
nªckig daf¿r kªmpfen, 
den Erhaltungsbeitrag 
seitens den ¥BF einzu-
fordern. Anzumerken ist 
auch die Tatsache, dass 
wir im gesamten Ge-
meindegebiet sehr viele 
GemeindestraÇen in ei-
nem schlechten Zustand 
haben und hier in den 
nªchsten Jahren sehr 
stark gefordert sein 
werden. 

Herausfordernd sind 
derzeit auch die nºtigen 
Umbauarbeiten in den 
diversen Gemeindeein-
richtungen, um f¿r ei-
nen mºglichen Blackout 
(Stromausfall) ger¿stet 
zu sein.  

Ein groÇer Dank geht 
hier an die beiden Feu-
erwehren Brandenberg 
und Aschau, die uns da-
bei mit ihrem wertvollen 
Input hervorragend un-
terst¿tzen.  

Wichtig f¿r alle sei hier 
schon mal vorab ange-
merkt, nicht in Panik zu 
verfallen. Ein haltbarer 
Essensvorrat f¿r ein 
paar Tage, Trinkwasser 
und Batterien f¿r ein 
Radio gehºren einfach 
zur Grundversorgung, 
die man immer zuhause 
haben sollte.   

Eine hohe Prioritªt in 
der Ausstattungsvorsor-
ge stellt sich gerade 
auch f¿r die Landwirt-
schaft dar. Wichtig ist 
hier das eigene Strom-
aggregat von der Alm 
im Herbst nach Hause 
mitzunehmen, um dort 
auch die Mºglichkeit zu 
schaffen, es im Ernstfall 
f¿r die grºÇten Notwen-
digkeiten im Stall einzu-
setzen. F¿r alle, die kein 
Aggregat besitzen, wªre 
es nat¿rlich ratsam, sich 
ein der eigenen Notwen-
digkeit angepasstes an-
zulegen.  

Im Falle eines Strom-
ausfalls sind wir seitens 
der Behºrden bzw. Feu-
erwehr sicherlich nicht 
in der Lage, hier groÇ-
flªchig unterst¿tzend 
einzugreifen!  

Nat¿rlich hoffen wir alle, 
dass sªmtliche Vorberei-
tungsarbeiten nie ge-
braucht werden und wir 
uns nicht mit der Situa-
tion eines lªngeren 
Stromausfalls ¿ber 
mehrere Tage auseinan-
dersetzen werden m¿s-
sen. Vorbereitungen f¿r 
einen etwaigen Notfall 
m¿ssen aber sein! 

Der Schulstart im Sep-
tember ist hoffentlich 
¿berall reibungslos ver-
laufen und die Kinder im 
Kindergarten haben sich 
bestimmt schon gut ein-
gewºhnt. Allen w¿nsche 
ich eine lehrreiche und 
frºhliche Zeit.  

Ebenso ist das Almvieh 
mittlerweile heimge-
kehrt und weidet auf 
den gr¿nen Wiesen. Ich 
w¿nsche Euch allen ei-
nen schºnen Herbst und 
freue mich auf viele in-
teressante Begegnun-
gen bei den diversen 
Veranstaltungen, Kir-
chenfesten und Ver-
sammlungen. 
 

Bis bald,  
euer B¿rgermeister  
Johannes Burgstaller  
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AUSZUG AUS DEN SITZUNGSPROTOKOLLEN 

Beratung und Beschluss-
fassung Bebauungsplan 
GSt.Nr. 469/6 KG 83103 
Brandenberg sowie Be-
bauungsplan f¿r das ge-
samte Baulandgebiet 
Sauermoos zuk¿nftig:  

Bgm. Johannes Burgstaller 
stellt den Antrag: Maximal 
drei oberirdische GeschoÇe, 
StraÇenfluchtlinie folgt der 
Grundgrenze zur Gemein-
destraÇe auf GSt.Nr. 469/18 
ohne Abstand, einer Bau-
fluchtlinie von jeweils 4 Me-
ter nord- und s¿dseitig des 
Grundst¿ckes, Nutzflªchen-
dichten von mindestens 
0,25 und hºchstens 0,50, 
offene Bauweise unter Ein-
haltung der Abstªnde nach 
Tiroler Bauordnung und  
einem obersten Gebªude-
punkt mit 1.001,00 Meter 
¿ber Adria. Gleichzeitig wird 
der Beschluss ¿ber die Er-
lassung des gegenstªndli-
chen Bebauungsplanes ge-
fasst.  

Dieser Beschluss wird nur 
rechtswirksam, wenn inner-
halb der Auflegungs- und 
Stellungnahmefrist keine 
Stellungnahme zum Entwurf 
einer hierzu berechtigten 
Person oder Stelle abgege-
ben wird. Weiters beantragt 
der B¿rgermeister, dass 
gleichzeitig beschlossen 
wird, f¿r alle Grundeigent¿-
mer zur Sauermoossiedlung 
die Mºglichkeit zu schaffen, 
eine Nachverdichtung inner-
halb des Bereichs der Sau-
ermoossiedlung umsetzen 
zu kºnnen. Hierf¿r wird al-
len Grundeigent¿mern der 
Sauermoossiedlung ermºg-
licht, 3 GeschoÇe zu errich-
ten. Das bedeutet, dass zu-
k¿nftig auch f¿r die anderen 
Eigent¿mer der Sauermoos-
siedlung eine Nachverdich-
tung gelten wird. Der Ge-
meinderat nimmt diesen 
B¿rgermeisterantrag ein-
stimmig an.  

Beratung und Beschluss-
fassung Auftragsvergabe 
StraÇensanierung 
AschauerstraÇe: 

Bgm. Johannes Burgstaller 
bringt dieses jahrelange 
Thema StraÇensanierung 
AschauerstraÇe zur Bera-
tung und Beschlussfassung 
vor und zeigt den Strecken-
abschnitt von Abzweigung 
LandesstraÇe/Aschauerstra-
Çe im Bereich des Sportplat-
zes Brandenberg bis zum 
Bereich Jausenstation Steg-
erstall mit einer Lªnge von 
1.372 lfm und ca. 9.000 mĮ 
StraÇenflªche.  

Bgm. Johannes Burgstaller 
legt dem Gemeinderat den 
vom Ingenieurb¿ro Kircheb-
ner erstellten Preisspiegel 
zur StraÇensanierung vor.  
5 Firmen wurden zur Ange-
botslegung eingeladen.  

3 Firmen haben Angebote 
gelegt: Fa. Strabag  
ú 185.015,41 / Fa. Rieder 
Asphalt ú 199.403,86 / Fa. 
Bodner ú 201.320,9 (jeweils 
netto). 

Vergabe an Fa. Strabag. 
 

Kehrbuchausgabe: 

Der B¿rgermeister berich-
tet, dass der Ankauf eines 
Kehrbuches der Gemeinde 
Brandenberg netto ú 1,90 
pro St¿ck kostet.  

Bislang hat die Gemeinde 
Brandenberg diese Kehrb¿-
cher nach Bedarf an die Be-
treffenden ausgegeben und 
zum Einkaufspreis verrech-
net.  

Aufgrund der sehr geringen 
Hºhe dieses St¿ckpreises 
beantragt der B¿rgermeis-
ter, ab sofort ein Kehrbuch 
an die betreffenden Gebªu-
deeigent¿mer gratis auszu-
geben. Der Gemeinderat 
nimmt diesen Antrag ein-
stimmig an.  

Beratung und Beschluss-
fassung Ausschreibung 
Winterdienst:  

Die Winterdienstausschrei-
bung wird an den Amtsta-
feln und auf der Homepage 
der Gemeinde Brandenberg 
kundgemacht werden. Zu-
dem wird diese Ausschrei-
bung nachfolgenden Firmen 
zugestellt: Erdbau Zeindl 
Kramsach, Messner Trans 
Brandenberg, Forstservice 
Brandenberg, Maschinen-
ring, Transporte Ampferer 
Johannes, Lengauer Technik 
Aschau/Brandenberg, Matt-
hias Lengauer Brandenberg.  
 

Vertragsabschluss mit 
Stromanbieter TIWAG:  

Der B¿rgermeister berichtet 
¿ber die Strompreisver-
handlungen mit der TIWAG 
und den zwischenzeitlich 
nachgebesserten Stromlie-
fervertrag mit der TIWAG 
vom 20.7.2023 mit einer 
Laufzeit bis 31.12.2026 und 
einem Arbeitspreis ab 
1.7.2023 in der Hºhe von 
netto 19,063 Cent/KWh. Er 
stellt den Antrag auf Zu-
stimmung. Der Gemeinderat 
nimmt diesen Vertragsab-
schluss mit der TIWAG ein-
stimmig an.  
 

Volksschule Brandenberg  
Warteklasse:  

Bgm. Johannes Burgstaller 
¿bergibt das Wort an den 
Bildungsausschussobmann 
Michael Arzberger. Nach 
weiteren Gesprªchen betref-
fend Warteklasse in der 
Volksschule Brandenberg 
folgte auf Anordnung der 
Schulinspektion eine  nde-
rung der Unterrichtszeiten, 
wodurch nur mehr an einem 
Schultag in der Woche die 
Einf¿hrung einer Warteklas-
se ein Thema wªre. Der Ge-
meinderat nimmt diese In-
formation zur Kenntnis.  
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LEERSTANDSABGABE 
VERORDNUNG 

Am 6.7.2022 hat der Tiroler Landtag das Gesetz ¿ber 
die Erhebung einer Leerstandsabgabe beschlossen.  

Ab 1.1.2023 unterliegen Gebªude, Wohnungen und sonsti-
ge Teile von Gebªuden, die ¿ber einen durchgehenden Zeit-
raum von mindestens sechs Monaten nicht als Wohnsitz 
verwendet werden, einer Leerstandsabgabe.  

Der Abgabenpflichtige hat diese Abgabe selbst zu bemessen 
und einmal pro Jahr (erstmals bis zum 30.04.2024) zu ent-
richten. 

Die Gemeinden haben in Bezug auf die Leerstandsabgabe 
eine Verordnung ¿ber die Hºhe der Leerstandsabgabe 
beschlossen.  

Da die Gemeinde Brandenberg laut Verordnung der Landes-
regierung vom 5.7.2022 zu einer sogenannten Vorbehalts-
gemeinde (Gemeinden, in denen der Druck auf den Woh-
nungsmarkt besonders hoch ist) erklªrt wurde, ist die Hºhe 
der Leerstandsabgabe innerhalb nachfolgender erhºhten 
Mindest- bzw. Hºchstbetrªge festzusetzen:  

a) bis 30 mĮ Nutzflªche:  
mindestens ú 20,- hºchstens ú 50,-  

b) von mehr als 30 mĮ bis 60 mĮ Nutzflªche:  
mindestens ú 40,- hºchstens ú 100,-  

c) von mehr als 60 mĮ bis 90 mĮ Nutzflªche:  
mindestens ú 60,- hºchstens ú 140,-  

d) von mehr als 90 mĮ bis 150 mĮ Nutzflªche:  
mindestens ú 90,- hºchstens ú 200,-  

e) von mehr als 150 mĮ bis 200 mĮ Nutzflªche:  
mindestens ú 120,- hºchstens ú 270,-  

f) von mehr als 200 mĮ bis 250 mĮ Nutzflªche:  
mindestens ú 150,- hºchstens ú 350,-  

g) von mehr als 250 mĮ Nutzflªche:  
mindestens ú 180, hºchstens ú 430,-  

Der Gemeinderat hat ausf¿hrlich ¿ber die Leerstandsabga-
be (deren Einnahmen bei der Gemeinde verbleiben) beraten 
und nachfolgende Monats-Betrªge beschlossen: 

a) bis 30 mĮ Nutzflªche mit ú 25,-  

b)  von mehr als 30 mĮ bis 60 mĮ Nutzflªche mit ú 50,-  

c)  von mehr als 60 mĮ bis 90 mĮ Nutzflªche mit ú 70,-  

d)  von mehr als 90 mĮ bis 150 mĮ Nutzflªche mit ú 100,-  

e)  von mehr als 150 mĮ bis 200 mĮ Nutzflªche mit ú 135,-  

f) von mehr als 200 mĮ bis 250 Į Nutzflªche mit ú 175,-  

g) von mehr als 250 mĮ Nutzflªche mit ú 215,-  

DORFTAXI ĂBRAXIñ - NEUE FAHRZEITEN 

Montag, Mittwoch und Freitag    8 bis 16 Uhr durchgehend 

 
PFLEGE-
SPRECH-
STUNDE 
 

mit DGKP Kathrin Kofler 

Case Managerin 

Termine: 

10. Oktober 

14. November 

12. Dezember 

Gemeindeamt Brandenberg 

 

Pflegeberatung 

vertraulich  
kostenlos  
unverbindlich 

 

Als Diplomierte Gesund-
heits- und Krankenpflegerin 
des Sozial- und Gesund-
heitssprengels informiere 
und berate ich Sie rund um 
die Themen Gesundheit 
und Soziales. 

Ich unterst¿tze Sie gerne 
beim Ausf¿llen von Antrª-
gen und Formularen und 
bei der Kontaktaufnahme 
zu diversen Einrichtungen, 
 rzten und Therapeuten. 

Die Beratung findet ver-
traulich, unverbindlich und 
kostenlos wªhrend meiner 
Sprechstunde oder gerne 
auch bei Ihnen zu Hause 
nach Terminvereinbarung 
statt! 

Sozialï und Gesundheits-
sprengel von Gemeinden 
Region 31, Obingerweg 4a, 
6230 Brixlegg  

Tel.: 05337/63233  
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WECHSEL DER  RZTLICHEN DIREKTION 

Das Bezirkskrankenhaus Kuf-
stein, eine der modernsten 
Gesundheitseinrichtungen des 
Landes und zweitgrºÇter Ar-
beitgeber im Bezirk, freut 
sich, die Ernennung von 
Prim. Dr. Peter Ostertag 
zum neuen  rztlichen Di-
rektor bekannt zu geben.  

Dr. Ostertag, ein 57jªhriger 
geb¿rtiger M¿nchner, ¿ber-
nimmt die Position von Prim. 
Univ. Doz. Dr. Carl Miller, der 
seinen Ruhestand angetreten 
hat. Dr. Ostertag ist seit 2004 
als Primarius der Abteilung 
f¿r Hals-, Nasen- und Ohren-
heilkunde (HNO) am BKH Kuf-
stein tªtig. Seine medizini-
schen Fachgebiete umfassen 
HNO, plastische Operationen 
und Allergologie. Er absolvier-
te sein Studium an der medi-
zinischen Fakultªt der Ludwig
-Maximilians-Universitªt M¿n-
chen (LMU) und der Universi-
ty of Kentucky, Lexington, 
Kentucky, USA.  

ĂEs ist eine Ehre, diese wichti-
ge Position zu ¿bernehmen 
und ich freue mich darauf, 
das Bezirkskrankenhaus Kuf-
stein in die Zukunft zu f¿hren. 
Mein Ziel ist es, die hohe 
Qualitªt der medizinischen 
Versorgung, die unsere Pati-
entinnen und Patienten ge-
wohnt sind, weiterhin zu  
gewªhrleisten und gleichzeitig 
Innovationen zu fºrdern,  
die unsere Dienstleistungen 
weiter verbessernñ, sagt Dr. 
Ostertag.  

Verbandsobmann B¿rger-
meister Ing. Rudolf Puecher 
ªuÇert sich ebenfalls sehr po-
sitiv ¿ber den Wechsel: 
ĂPrimar Dr. Ostertag hat in 
seiner bisherigen Funktion als 
Abteilungsleiter der HNO her-
vorragende Arbeit geleistet 
und ich bin auch sehr zuver-
sichtlich, dass er in seiner zu-
sªtzlichen Rolle als  rztlicher 
Direktor ebenso erfolgreich 
sein wird. Wir freuen uns na-
t¿rlich auf die bevorstehende 
Zusammenarbeit und sind ge-
spannt auf die ĂImpulseñ, die 
er dem BKH-Kufstein zuk¿nf-
tig geben wird.  

Der Gemeindeverband BKH-
Kufstein bedankt sich auch 
ganz herzlich bei Primar Dr. 
Miller f¿r Ăseine langjªhrige, 
hervorragende Arbeit, die er 
als Abteilungsleiter und als 
 rztlicher Direktor in unserem 
Haus geleistet hatñ.  

Auch das Bezirkskrankenhaus 
Kufstein dankt Dr. Miller f¿r 
seine langjªhrige hervorra-
gende Arbeit und freut sich 
auf die k¿nftige Zusammen-
arbeit mit Dr. Ostertag in sei-
ner neuen Rolle als  rztlicher 
Direktor.  

¦ber das Bezirkskrankenhaus 
Kufstein: 

Mit 14 Fachrichtungen und 
mehr als 1.200 engagierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern bietet das Bezirkskran-
kenhaus Kufstein eine umfas-
sende medizinische Versor-

gung f¿r die Bewohnerinnen, 
Bewohner und Gªste der um-
liegenden Gemeinden. Dar-
¿ber hinaus bietet das Kran-
kenhaus eine Vielzahl von er-
gªnzenden medizinischen 
Leistungen und Therapiemºg-
lichkeiten an und organisiert 
regelmªÇig Informationsver-
anstaltungen zu verschiede-
nen Gesundheitsthemen.  

Das Bezirkskrankenhaus Kuf-
stein ist ein allgemein ºffentli-
ches Krankenhaus, das den 
30 Gemeinden und damit al-
len Menschen im Bezirk Kuf-
stein gehºrt. Die B¿rgermeis-
terinnen und B¿rgermeister 
der umliegenden 30 Gemein-
den sind in der sogenannten 
Verbandsversammlung ver-
treten. Zwºlf ausgewªhlte 
Mitglieder der Verbandsver-
sammlung bilden den Ver-
bandsausschuss.  

Das Bezirkskrankenhaus Kuf-
stein legt groÇen Wert auf 
stetige Weiterentwicklung, 
sowohl in Bezug auf neue Be-
handlungsmethoden und Aus- 
und Weiterbildung, als auch 
in der Kommunikation mit ex-
ternen Kolleginnen und Kolle-
gen und im Krankenhausma-
nagement. Es ist bestrebt, 
Ressourcen zu schonen und 
Verbrauchsmaterial, Energie 
und Medikamente effizient 
einzusetzen. Besonders wich-
tig ist dem Krankenhaus die 
Regionalitªt, insbesondere bei 
den Zutaten f¿r seine Spei-
sen. Durch die Zusammenar-
beit mit lokalen Partnerbetrie-
ben trªgt das Krankenhaus 
dazu bei, die Wertschºpfung 
in der Region zu halten.  

Weitere Informationen unter 
www.bkh-kufstein.at.  

f¿r Text und Bilder verantwortlich: 
BKH Kufstein  

 

Prim. Dr. Peter Ostertag  

die Obleute des Gemeindeverbandes mit der kollegialen F¿hrung 

https://eu-central-1.protection.sophos.com?d=bkh-kufstein.at&u=aHR0cDovL3d3dy5ia2gta3Vmc3RlaW4uYXQ=&p=m&i=NjQxYjIwMzQzOGEwMTM3M2QzZWRiY2Nl&t=UFVqOEh2VGJrOHVzOHZiRjJzU1BqeUwxcTNlQnZtU0tBY09ya3JVeld4QT0=&h=ea80372d84c742e589590a03332a9aad&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBU
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MITTEILUNG DER POLIZEI KRAMSACH 

Mein Name ist Raphaela 
RITZER. Seit Juni 2023 
obliegt mir die Funktion 
als 3. Inspektionsstell-
vertreterin der Polizei-
inspektion Kramsach. 

Als Polizeibedienstete haben 
wir ein breit gefªchertes Ar-
beitsspektrum, welches von 
der Aufklªrung von Strafta-
ten bis hinzu zur Schulweg-
sicherung reicht.  

Gerade jetzt im Herbst, zu 
Schulbeginn, werden durch 
die PI Kramsach vermehrt 
Schwerpunkte hinsichtlich 
der Schulwegsicherung ge-
setzt, da die Sicherheit der 
Kinder oberste Prioritªt hat. 
Hierzu gehºren zum Einem 
die vermehrten Geschwin-
digkeitskontrollen im Nah-
bereich von Schulen sowie 
die ¦berwachung von Ge-
fahrenquellen. 

Gerade auf dem Schulweg 
werden Eltern oft mit einem 
mulmigen Gef¿hl konfron-
tiert, da der Verkehr zu 
StoÇzeiten sehr un¿ber-
sichtlich sein kann. Dank 
der hervorragenden Arbeit 
der freiwilligen Sch¿lerlot-
sen in Zusammenarbeit mit 
der Polizei gelingt es den 
neun Gemeinden der PI 
Kramsach, einen mºglichst 
sicheren Schulweg f¿r unse-
re Schulkinder zu schaffen. 

Die PI Kramsach hat sich 
der Aufgabe verschrieben, 
f¿r die Sch¿lerinnen und 
Sch¿ler der Gemeinden, den 
morgendlichen sowie den 
nachmittªglichen Schulver-

kehr so sicher wie mºglich 
zu gestalten, indem wir zu 
festgelegten Zeiten an neu-
ralgischen Punkten unsere 
Prªsenz an den Schulwegen 
zeigen, um auf mºgliche 
Gefahrenquellen aufmerk-
sam zu machen bzw. im Be-
darfsfall einzugreifen. 

Neben der schulischen Ver-
kehrserziehung wird auch 
seitens der Polizei an den 
Volksschulen (erste und 
zweite Schulstufe) das Ver-
halten zum und auf dem 
Schulweg gelehrt. Die Kin-
der bekommen hilfreiche 
Hinweise und Tipps, wie sie 
an einer sicheren Verkehrs-
teilnahme beitragen kºn-
nen. Die jungen Verkehrs-
teilnehmer werden dar¿ber 
informiert, wie sie sich  
korrekt an Kreuzungen, 
Gehsteigen, Ampeln sowie 
Zebrastreifen zu verhalten 
haben. Dar¿ber hinaus wer-
den ihnen die Gefahren im 
StraÇenverkehr bewusstge-
macht, dass sie im Ernstfall 
in der Lage sind, diese fr¿h-
zeitig zu erkennen und ent-
sprechend zu reagieren. 

Um Gefahrenquellen zu  
minimieren und die Schul-
wegsicherheit der Kinder zu 
optimieren, bedarf die poli-
zeiliche Schulwegsicherung 
jedoch eine aktive Koopera-
tion mit Eltern, Schulen so-
wie anderen Verkehrsteil-
nehmern.  

Die Eltern werden ermutigt, 
mit ihren Kindern den 
Schulweg zu ¿ben und sie 

auf mºgliche Gefahren auf 
dem Schulweg hinzuweisen 
bzw. Gefahrenpunkte zu 
identifizieren. Gerade weil 
man als Elternteil in der 
Vorbildfunktion fungiert, ist 
insbesondere im eigenen 
Verhalten darauf Bedacht zu 
nehmen, dass man sich um-
sichtig verhªlt und die gel-
tenden Verkehrsregeln strikt 
einhªlt. Nat¿rlich steht allen 
Eltern, Lehrern, Gemeinde-
mitarbeitern sowie auch den 
Kindern bei etwaigen Fragen 
die Polizeiinspektion Kram-
sach immer gerne beratend 
zur Seite. 

Wir w¿nschen allen Sch¿le-
rinnen und Sch¿lern einen 
guten und erfolgreichen 
Start in das Schuljahr 
2023/2024. 

f¿r Text und Bild verantwortlich:  
Polizeiinspektion Kramsach 

Die Gemeinde Brandenberg lªdt alle Eltern mit ihren Babys ein  
zur diesjªhrigen Babygratulation  

am  21.10.2023 ab 14 Uhr im Gasthaus Stegerstall. 

Wir ersuchen um rechtzeitige Anmeldung (tel. 05331 5215),  
damit wir die Vorbereitungen treffen kºnnen.  

BABYGRATULATION 
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Am 6. Juni 2023 durfte unsere Schule mit 
zwei Mannschaften zur Landesmeister-
schaft im Stocksport nach Wºrgl fahren. 
Nach vielen spannenden Spielen konnten sich 
die Sch¿lerinnen und Sch¿ler der 5. & 6. 
Schulstufe den Landesmeistertitel sichern. Die 
Sch¿lerinnen und Sch¿ler der 7. & 8. Schul-
stufe mussten sich schlussendlich knapp den 
Altersgenossen aus Imst geschlagen geben 
und sicherten sich somit die Vizelandesmeis-
terschaft und lºsten damit das Ticket f¿r die 
Bundesmeisterschaft in StraÇwalchen. 
 

Am 14. Juni war es dann soweit. Unter Lei-
tung von Trainer Egon Burgstaller und zwei 
Lehrpersonen machten sich f¿nf Sch¿ler 
(Tobias Messner, Julian Ortner, Simon Hint-
ner, Christian MeÇner, Elias Burgstaller) der 
4. Klassen zur Bundesmeisterschaft auf mit 
der Mission, den Titel nach Rattenberg zu ho-
len. Diese Aufgabe kºnnte aber schwieriger 
nicht sein.  
 

Die Auslosung meinte es nicht gut mit 
dem Team der MS/Musik-MS Rattenberg, 
da man bereits in der Gruppenphase auf 
den Titelverteidiger und den Zweitplat-
zierten des letzten Jahres traf.  
 

Die Kinder zeigten jedoch von Anfang an 
eine starke Leistung und konnten bereits 
im ersten Spiel den Titelverteidiger nach 
sechs Kehren mit 6:4 besiegen.  
 

Das zweite Spiel gegen den Vorjahresfi-
nalisten konnte sogar mit 9:1 gewonnen 
werden. Eine ªhnlich souverªne Leistung 
zeigten die Sch¿ler beim dritten Gruppen-
spiel mit einem 9:2. Das letzte Gruppen-
spiel wurde schlussendlich noch mit 6:3 
gewonnen. 
 

 
Trotz der sehr starken Leistungen in der Grup-
penphase war den Sch¿lern eine gewisse Ner-
vositªt anzusehen und das Finale gegen die 
MS St.  gyd am Neuwalde begann nicht viel-
versprechend. Nach der ersten Kehre galt es 
einen 3:0 R¿ckstand aufzuholen. Trainer Egon 
Burgstaller fand jedoch die richtigen Worte 
und somit schafften es die Sch¿ler, diesen fr¿-
hen R¿ckstand noch in einen 6:4 Sieg umzu-
wandeln. Somit war es geschafft!  
Die MS /Musik-MS Rattenberg darf sich nun 
ĂBundesmeister im Schulstocksportñ nen-
nen. Ein groÇer Dank gilt hierbei Herrn Egon 
Burgstaller, ohne dessen tatkrªftige Unter-
st¿tzung dies vermutlich nicht mºglich gewe-
sen wªre. 

STOCKHOCHBURG MS/MUSIK-MS RATTENBERG 

f¿r Text und Bilder verantwortlich: 
Dir. Dipl.-Pªd. Elisabeth Krigovszky  
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Die ¦berraschung war groÇ! 
Im Juni besuchten die zwei 
Brandenberger Ludwig Lengauer 
und Florian Marksteiner uner-
wartet unser Altenwohnheim 
und brachten einen nagelneuen 
Jura Kaffeevollautomaten 
inklusive beachtlichem Bohnen-
vorrat mit! 
 

Die Kaffeemaschine findet einen  
ehrenvollen Platz im Pflege-
heim, wird tªglich verwendet 
und erfreut alle mit wunderbar 
leckerem Kaffee.  
 

Die Gemeinde Brandenberg be-
dankt sich aufrichtig bei Ludwig 
und Florian f¿r ihre groÇz¿gige 
Spende im Wert von ú 600,--! 

Nach pandemiebedingter 
Zwangspause war die Durch-
f¿hrung des vorweihnachtli-
chen Lichteradvents im 
Schulhof der Volksschule im 
vergangenen Dezember eine 
gelungene Veranstaltung und 
man merkte, wie gerne die 
Menschen sich wieder treffen 
und die Gesellschaft suchen. 
 

Das Lichteradvent-Team konnte 
daher eine beachtliche Summe 
an Spenden sammeln. Das 
Team wollte dieses Geld sinnvoll 
in der Gemeinde investieren.  
 

Es wurde eine bereits lang er-
sehnte Schaukel am Spiel-
platz in Brandenberg finanziert. 
Ebenso konnte ein Spielgerªt 
f¿r den Spielplatz in Aschau er-
mºglicht werden. 

Die Spenden 
reichten weiters 
f¿r einen Relax-
Stuhl f¿r die Be-
wohner des Al-
tenwohnheimes 
sowie auch f¿r 
pflegebed¿rftigen 
Personen, die 
noch zu Hause 
leben.  
 

Man kann den Stuhl ¿ber das 
Gemeindeamt ausleihen, genau-
so wie das bei Pflegebetten 
schon mºglich ist. 
 
Die Gemeinde Brandenberg be-
dankt sich herzlich beim gesam-
ten Lichteradvent-Team f¿r die 
gespendeten Objekte im Wert 
von insgesamt ú 4.700,--. 

 

ĂSICHTB Rñ - 
F¦R DEINE 
SICHERHEIT 

Jedes Jahr sind Kinder 
in Verkehrsunfªlle ver-
wickelt, weil sie von 
anderen Verkehrsteil-
nehmern ¿bersehen 
werden. Insbesondere 
in der dunkleren Jah-
reszeit ist es daher 
wichtig, dass Kinder so 
sichtbar wie mºglich 
sind. 
 

Deshalb haben wir 
uns bei der Initiati-
ve ĂSichtBªrñ betei-
ligt und wollen damit 
einen kleinen Beitrag 
f¿r mehr Sicherheit 
der Kinder im StraÇen-
verkehr leisten.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Platziere den ĂSicht-
Bªrñ am besten auf 
der Schulï oder Kin-
dergartentasche oder 
deiner Jacke, damit 
das Licht bestmºglich 
reflektiert wird! 
 

Vielen Dank vom Leh-
rerkollegium der VS 
Brandenberg und vom 
Team des Kindergar-
ten und BALU Bran-
denberg an Gemeinde-
rat Manfred Knoll f¿r 
diese tolle Aktion! 

LICHTERADVENT - SPENDEN 

NEUE KAFFEEMASCHINE F¦R DAS 
ALTENWOHNHEIM 
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Wie bereits in gewohnter Weise nahmen 
auch im heurigen Jahr unsere drei Bewerbs-
gruppen bei einigen Bezirksnassbewerben, 
Abschnittsnassbewerben und Kuppelcups 
teil. 

Nach jahrelanger Teilnahme der eingespiel-
ten Mannschaft wechselte die Bewerbsgrup-
pe Aschau/Brandenberg 1 im Fr¿hjahr drei 
Positionen. Deshalb waren im heurigen Jahr 
die Erwartungen eher tief gesteckt. Zu Be-
ginn der Bewerbssaison startete die Gruppe 
mit einem ¿berraschenden Erfolg beim Trai-
ningskuppelcup in Brixlegg.  

Mit einer Kuppelzeit von 15,94 sek wurde 
der Tagessieg erreicht, welcher mit dem le-
gendªren Saugkopf-Wanderpokal belohnt 
wurde.  

Ebenso mit einer spitzen Leistung beim Be-
zirksnassbewerb in Oberndorf (Bezirk Kitz-
b¿hel) erreichte die Gruppe Anfang Juni mit 
einer fehlerfreien Zeit von 44,73 sek den 
Tagessieg.  

Durch die erbrachte Leistung qualifizierte 
sich die Bewerbsgruppe f¿r das Be-
werbshighlight, dem KO-Bewerb und er-
reichte dabei den 3. Platz.  

die drei Aschauer Bewerbsgruppen beim Bezirksnassbewerb in Radfeld 

DURCHSCHNITTLICHE BEWERBSSAISON  
F¦R DIE ASCHAUER BEWERBSGRUPPEN 
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Bei den darauffolgenden Bewerben in den 
Bezirken Schwaz, Imst, Reutte und Inns-
bruck-Land wurden ebenfalls Spitzenzeiten 
erreicht, jedoch schlug oftmals der Fehler-
teufel zu. Zum Abschluss der heurigen Be-
werbssaison stand der Bezirksnassbewerb in 
Radfeld auf dem Programm, bei dem mit 
einer unzufriedenen, jedoch fehlerfreien An-
griffszeit von 53,99 sek der 4. Platz erreicht 
wurde. 

Die junge Bewerbsgruppe Aschau/Branden-
berg 2, welche im letzten Jahr das bronzene 
und silberne Leistungsabzeichen erreichte, 
startete im heurigen Jahr nur beim Be-
zirksnassbewerb in Radfeld. Durch wºchent-
liche Trainings wurde eine solide Angriffszeit 
von 72,32 sek + 10 Strafsekunden erreicht. 
Dadurch wurde der 13. Platz in der Klasse 
Bezirk ohne Alterspunkte belegt. 

Mit viel SpaÇ am Bewerbswesen trat  
die Bewerbsgruppe Aschau/Brandenberg 3 
heuer bei den Nassbewerben des Bezirks 
Kufstein und Schwaz in der Klasse mit Al-
terspunkte an. Besonders erfolgreich war 
die Gruppe beim Bezirksbewerb in Radfeld. 
Dabei wurde mit einer fehlerfreien Angriffs-
zeit von 50,02 sek und 8 Alterspunkte der 
hervorragende 4. Platz erreicht.  

Beim anschlieÇenden KO-Bewerb, bei dem 
die besten 4 Bewerbsgruppen aus dem Be-
zirk Kufstein qualifiziert sind, gewann die 
Gruppe im Viertelfinale gegen die FF Aus-
sernavisïM¿hlen. Im anschlieÇenden Halb-
finale unterlag die Bewerbsgruppe mit nur 
0,22 Sekunden Zeitdifferenz gegen die 
Gruppe Brandenberg 1, welche im Finale 
gegen die FF Reith im Alpbachtal den 2. 
Platz erreichte. 

AbschlieÇend mºchten wir uns noch recht 
herzlichst bei allen bedanken, die uns bei 
den Bewerben angefeuert und die Daumen 
gedr¿ckt haben und bei allen Kameraden 
der FF Aschau, welche uns die Bewerbstª-
tigkeit ermºglichen bzw. uns stets tatkrªftig 
unterst¿tzen. Ein groÇer Dank gilt auch un-
seren Sponsoren: Gasthof Haaser / Laser-
crafts by Florian / Chillazz / Lengauer Tech-
nik / Elektro- & Kommunikationstechnik 
Ascher / HELU Milch- & Metalltechnik / BER-
GER ecotrail, welche uns finanziell zum Kauf 
unserer neuen BewerbsshirtËs und zur  
Sanierung unseres Trainingsplatzes unter-
st¿tzt haben.  

Vielen Dank! 

SPENDENSCHECK¦BERGABE SPARKASSE RATTENBERG 

Die Privatstiftung Sparkasse Rattenberg lud Ende Juli 2023 zur Spenden¿bergabe 
in die Sparkasse Rattenberg Bank AG ein.  

f¿r Text und Bild verantwortlich:  
Maximilian Marksteiner 

f¿r Text und Bild  
verantwortlich:  
Florian Lengauer 

Stiftungsvorsitzender 

und Sparkassen-

Vorstandsdirektor 

Friedrich Anrain,  

Stiftungsvorsitzender-

Stv. DI Martin Gºtz 

und Vorstandsdirektor 

Hannes Gschwentner 

BA konnten die FFW 

Aschau f¿r den An-

kauf von Uniformen 

f¿r die Jugendfeuer-

wehrfrauen/-mªnner 

groÇz¿gig unterst¿t-

zen. 

DANKE ! 
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LANDJUGEND BRANDENBERG 
D MMERSCHOPPEN 

Am 06.08.2023 veranstalteten wir, die LJ Branden-
berg das 2. Fr¿h bis Dªmmerschoppen in der Fest-
halle Brandenberg. 

Unter dem Motto  

Ă�Q�L�P�P���G�H�L�Q�L���)�U�H�L�Q�W���P�L�W��
�X�Q�G���N�L�P�P���P�L�W���/�H�G�D�K�R�V��

�X�Q�G���'�L�D�Q�G�O�Ä�� 

feierten wir bis in den 
Abend hinein! 

Eingeheizt hat uns  
die Gruppe ĂTiroler 
Schwungñ welche die 
Stimmung auf den 
Hºhepunkt gebracht 
hat! 

Es war wie immer ein 
super Erfolg f¿r uns 
als Ausschuss und na-
t¿rlich genauso f¿r 
unsere Festbesucher. 

f¿r Text und Bilder verantwortlich: 
Tamara  Ampferer 

 
INFORMATION 
DER FISCHEREI-
GEMEINSCHAFT 
BRANDENBERG 
 

Liebe Freunde der Fischerei, 

im Januar 2024 w¿rde die 
Mºglichkeit bestehen, den  

Fischerkurs  

mit der  

Tiroler Fischerpr¿fung  

bei uns in Brandenberg im 
Pfarr-/Gemeindesaal zu or-
ganisieren. 

Der Kurs bzw. die Pr¿fung 
dazu w¿rde an 3 Samsta-
gen (13.1, 20.1 und 
27.1.2024) stattfinden. 

Die Voraussetzung zur Or-
ganisation ist eine Min-
destanzahl von 30 Teil-
nehmerInnen und ein 
Mindestalter von 14 Jah-
ren! Darum ersuchen wir 
alle Interessierten sich zu 
melden, um erheben zu 
kºnnen, ob wir genug Teil-
nehmerInnen in Branden-
berg zusammen bekom-
men. 

Wir bitten um eine kurze  
Mail an: obmann@fischerei-
brandenberg.at 

Wird die erforderliche An-
zahl erreicht, folgen weitere 
Infos.  

Voraussichtliche Kosten f¿r 
Erwachsene ca. ú 200. Kin-
der bis 18 Jahre ermªÇigt. 

Die Fischereigemeinschaft 
Brandenberg w¿rde  

sich ¿ber eine zahlreiche 
Teilnahme und das Zustan-
dekommen dieses Kurses 

sehr freuen. 
 

Petri Heil ! 
 

Fischereigemeinschaft  
Brandenberg  

An dieser Stelle mºch-
ten wir uns als Aus-
schuss der LJ Branden-
berg 2020 - 2023 recht 
herzlich bei jedem und 
jeder bedanken, die uns 
in jeglicher Art unter-
st¿tzt haben! 

Ohne euch ginge nichts! 

See you next year!  


